
 

 

Es ist wieder Federweisser-Zeit: 
 

 

Federweisser 

 

 

 

 

 

Roter Sausser 

 

 

 

 

Der Federweiße ist in Deutschland die meistgetrunkene Variante des Neuen Weins. Es 

handelt sich um aus weißen Rebsorten gepressten Traubenmost, dessen alkoholische Gärung 

gerade begonnen hat und der noch keiner Filtration unterworfen war. Grundsätzlich werden 

als Federweißer alle Zwischenstufen vom weißen Traubenmost bis zum fast durchgegorenen 

Jungwein bezeichnet, der später, nach Abschluss der Gärung, Weißwein genannt wird. 

 

 

Der Federrote ist in Deutschland eine seltenere Variante des Neuen Weins. Es handelt sich 

um aus roten Rebsorten gepressten Traubenmost, dessen alkoholische Gärung gerade 

begonnen und der noch keiner Filtration unterworfen war. Grundsätzlich werden als 

Federroter alle Zwischenstufen vom roten Traubenmost bis zum fast durchgegorenen 

Jungwein bezeichnet, der später, nach Abschluss der Gärung, Rotwein  

genannt wird. 
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